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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Mittheilungen
über den Stand der Rinderpest.

VI.

1. Oesterreich-Ungarn.

In der zweiten Hälfte des Monats September herrschte die Rinderpest in Galizien (Bezirken:
Husiatyn, Borsgczow, Podhajce, Zbaraj), Krain (Bezirken: Tschernembl, Rudolfswert), der Bukowina (Bezirk
Czernowitz), Kroatien, Slavonien und der Militärgrenze.

In Ungarn herrschte die Seuche in zwei Ortschaften des Zala'er Komitats.

2. Rußland.

Nach den bei der Kaiserlich russischen Regierung bis AnfangSeptenber eingelaufenen Nachrichten war
die Rinderpest vorzugsweise aufgetreten in den Gouvernements Bessarabien, Wiatka, Grodno, Kasan,

Kiew, Minsk, Mohilew, Poltawa, Simbirsk, Taurien, Tambow und Cherson. Außerdem zeigte
sich die Seuche in den Gouvernements Witebsk, Orel, Pensa, Twer und Charkow.

Betreffs des Gouvernements Suwalki (vergl. Seite 332.) liegen neuere Nachrichten nicht vor. Die
für die deutsche Grenze verfügten Sicherungsmaßregeln sind im Wesentlichen unverändert geblieben.
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Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs ist

1. der russische Unterthan, Arbeitsmann Leonhard Schepatis, geboren im Jahre 1844 in Lengkiem
(Kreis Kowno in Rußland), welcher während seines achtjährigen Aufenthalts in Preußen sich
den Namen Joseph Matzkus beigelegt hat, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen
wiederholten einfachen und schweren Diebstahls, durch Beschluß der Königlich preußischen
Regierung in Königsberg vom 12. September d. Js.;

und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind

2. der Buchdrucker Alexander Richard, geboren den 15. August 1852 zu Burgdorf (Kanton
Bern in der Schwehz),

3. der Arbeiter Emil Alexander Marchand, geboren den 28. März 1855 zu Paris und orts-
angehörig daselbst,
4. der Brauer Johann Franz Lucian Sognet, geboren den 14. März 1838 zu Puzieux (Kreiz
Chäteau-Salins in Lothringen), durch Option französischer Staatsangehöriger und ortsan-
gehörig in Paris,

5. die Dienstmagd Julie Durand, geboren den 4. Februar 1855 zu Uzemain (Departement
der Vogesen in Frankreich), zuletzt in Metz,

6. der Arbeiter Karl Weyh, geboren den 3. Oktober 1850 zu Nancy in Frankreich und orts-
angehörig daselbst,
7. der Metzger Löser Goldapfel, geboren im Jahre 1811 zu Studschi (Kreis Lomsha in
Russisch-Polen),
8. der Cigarrenmacher Isaak Rodecks, geboren den 10. Juni 1824 zu Radzilow (Gouvernement
Augustowo in Russisch-Polen),

9. der Bilderhändler Jakob Lagouche, gebürtig aus Villers-en-Cauchies bel Cambral (Departe-
ment du Nord in Frankreich), 64 Jahre alt,

10. der Hausirer August Hollard, geboren den 8. September 1840 zu Grand-Villars bei Belfort,
ortsangehörig zu Langres in Frankreich, zuletzt in Bazoncourt (Landkreis Metz in Lothringen),

 11. die Näherin Anna Keller, geboren den 22. März 1858 zu Nancy in Frankreich und orts-
angehörig daselbst,

nach erfolgker gerichtlicher Bestrafung wegen
zu 2—4 Landstreichens,
zu 5 gewerbsmäßiger Unzucht,
zu 6—9 Landstreichens und Bettelns,
zu 10 Landstreichens und groben Unfugs,
zu 11 Landstreichens und gewerbsmäßiger Unzucht,

durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirkspräsidenten in Meh vom (zu 2) 5., (zu 3—5)
12., (zu 6) 16., (zu 7—10) 17., u 11) 19. September d. Js.,

12. der Arbelter Adolf Carron, geboren und ortsangehörig zu Brest in Frankreich, 25 Jahre alt,

13. der Schlosser Alfred Collard, geboren und ortsangehörig zu Besangon in Frankreich,
24 Jahre alt,

14. der Arbeiter Ludwig Marchand, geboren und ortsangehörig zu Lausanne in der Schweiz,
20 Jahre alt,

15. der Bänkelsänger Franz Bonnaire, gebürtig aus Trouin (Departement de la Cote d'or in
Frankreich), 36 Jahre alt,

 16. der Tagelöhner Franz Nikolaus Sainty, 53 Jahre alt, und dessen Ebefrau Maria Barbara,
geborene Husson, 64 Jahre alt, ortsangehörig zu Pennesières (Departement de la Hante-
Sane in Frankreich),
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nach erfolgter gerichllicher Bestrafung wegen Landstreichens (zu 16 auch wegen Bettelns)durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten in Kolmar vom (zu 12—14)
25. August, (zu 15) 8., (zu 16) 18. September d. Js.

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.

2. Münz-Wesen.

Uebersicht

der in den deutschen Münzstätten bis zum 19. September 1874

stattgehabten Ausprägungen von Reichsmünzen.
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